
DerWein stehtgut
eim Rundgang durchs Dorf
halten meine liebe Frau und
ich vor einer hölzernen Gar-

tenumzäunung kurz inne. Wie in je-
dem Iahr ranken wieder satte Wein-
reben über den Zaun.Angesichts
der Trauben mit grünen und roten
Beeren muss man schon sagen: Der
Wein steht gut! Dass derWein in
Duisburger Südlage gut gedeiht,
wundert uns nicht. Als fleißigen Be-
obachtern der heimischen Wetterla-
gen ist uns nämlich ein Phänomen
in unserem Kleinklima nicht ent-
gangen, das wir ,,Rahmer Loch"
nennen. Wie oft haben wir schon
festgestellt, dass ringsum Regen aus
schwar zenWolken stürzt, während
es in Rahm heiter bis wolkig und tro-
cken bleibt! Damit will ich keines-
falls werben. Dem Nachbarn ist
schließlich auch in Zukunft eine
gute Ernte zu gönnen, unbeein-
trächtigt durch Baubelastung des
nahen und ursprünglichen Land-
schaftsschutzgebiets und durch zu-
sätzliche Abgase. Ich überlege nur,
wie er nach erfolgreichem Keltern
seinen Tropfen nennen könnte -
vielleicht ,,Rahmer Bachus" oder
,, Rahmer Hoffnungstropfen" oder
,,Spätduisburger trocken" oder
,,Mercators Himmelsloch". Aber
statt weiter zu grübeln hebe ich lie-
ber ein Glas ,,tfrsprung" aufs Win-
zerglück. HOS


